
 

    
Leitung: 

HR Mag. Johann Gloggnitzer 
Auf der Schmelz 6 

A-1150 Wien 
www.bspa.at 

 

 

Österreichische Lehrwarte- und Instruktorenausbildung 
Abteilungsvorstand: 
FOL Dipl. Sptl. Friedrich Gastgeb 

Sekretariat: 
Brigitte Kindler 

Telefon: 
+43 1 4277 279 30 

Fax: 
+43 1 4277 9279 

E-Mail: 
brigitte.kindler@bspa.at  

19.05.2010 

AUSSCHREIBUNG zur 
15. LEHRWARTE-/INSTRUKTORENAUSBILDUNG 

 für TAUCHEN 2011 

 

Ausbildungsleitung 

Bundessportakademie Wien 
Kursleiter: AV FOL Dipl. Sptl. Friedrich Gastgeb, Mobil: 0664/2146856,  friedrich.gastgeb@bspa.at  

Fachverband  

Tauchsportverband Österreichs  
Leiterin des Komitees für Ausbildung und Technik des TSVÖ: Evelin Dworak 
1120 Wien, Wolfganggasse 45-47, Mobil: 0676/6336122, kat@tsvoe.at  

Ausbildungsziel 

Der Instruktor Tauchen besitzt Grundkenntnisse der Sportbiologie, der Bewegungslehre, der 
Biomechanik, der Trainingslehre sowie der Pädagogik, Didaktik und Methodik mit Ausrichtung auf den 
Tauchsport. Nach Abschluss der Ausbildung soll er die Grundkenntnisse des Schnorchel- und 
Gerätetauchens unterrichten können. 

Zielgruppe 

Übungsleiter/Innen und Taucher/Innen 

Ausbildungsaufbau 

Die Ausbildung wird in 3 Kursteilen durchgeführt. Es werden allgemeine und spezielle Inhalte in Theorie 
und Praxis unterrichtet. Unterrichtszeit ist täglich von 08,00 – 21,00 Uhr. Es herrscht bei allen 
Unterrichtseinheiten Anwesenheitspflicht. 

Ausbildungstermine 

Eignungsprüfung am Sonntag, den 01.05.2011 in der  Feuerwehrschule Lebring  um 09:00 Uhr  
                            
 1. Teil                  02.05. – 08.05.2011                Attersee  
 2. Teil                  22.06. – 26.06.2011      Obertraun 
 3. Teil                  08.09. – 18.09.2011      Attersee 
 Kommissionelle  Abschlussprüfung am 17. und 18.09.2011 Attersee 

Aufnahmebedingungen 

o Eine ärztliche Bestätigung – nicht älter als 8 Monate – über die Tauchtauglichkeit muss zu 
Beginn der Eignungsprüfung den Ausbildungsverantwortlichen übergeben werden.  
Die Teilnahme an der Eignungsprüfung ist nur nach Vorlage dieser Bestätigung möglich! 

o Das Logbuch muss mindestens 10 eingetragene Tauchgänge innerhalb der letzten 12 Monate 
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vor dem Antreten zur Eignungsprüfung aufweisen. 
o Positiver Abschluss der Übungsleiterausbildung. Das Datum bzw. Jahr des Abschlusses ist 

am Anmeldeformular anzugeben. Die Angaben werden seitens des TSVÖ überprüft. 
Der nächste Übungsleiterkurs ist vom 28.-30.04.2011 in Lebring. Im Anschluss findet die 
Eignungsprüfung sowie der 1. Kursteil zum Tauchinstruktor statt. Die Anmeldung zum 
Übungsleiterkurs, ist ausschließlich nur mit der Anmeldung zur Instruktorenausbildung gültig. 
Die EINLADUNG zur ÜBUNGSLEITERAUSBILDUNG erhalten sie vom TSVÖ. 

o Positiver Abschluss der Eignungsprüfung. 
o Die Aufnahmewerber müssen zum Zeitpunkt der Abschlussprüfung das 18. Lebensjahr  

vollendet haben. 
o Die Teilnahme an der Ausbildung ist nur in entsprechendem gesundheitlichem und 

sportmotorischem Zustand zulässig. Für allfällige Verletzungen und Sportschäden übernimmt die 
Bundessportakademie Wien und deren Vertreter keinerlei Haftung! 
 

Die Kursanmeldung soll bitte nur dann eingesendet werden, wenn alle Kursteile besucht werden können 

Anmeldung 

Die Anmeldung zur Übungsleiterausbildung und/oder zur Instruktorenausbildung erfolgt durch die 
Rücksendung des ausgefüllten Anmeldeformulars an die Bundessportakademie Wien,  
Abteilung III-Instruktorenausbildung.  

Anmeldeschluss 

Donnerstag, 20 .Jänner 2011  

Ausbildungsbeginn 

Am  2. Mai 2011 um 08,00 Uhr in Steinbach am ATTERSEE 

Eignungsprüfung 

Die Eignungsprüfung besteht aus 3 Teilen (siehe Seite -4-) und findet am  
1. Mai 2011 in Lebring statt.  Treffpunkt um 08:30 Uhr in der Feuerwehrschule Lebring       
Es erfolgt keine EINLADUNG zur EIGNUNGSPRÜFUNG.  
 
Wenn Sie an der Eignungsprüfung nicht teilnehmen können, ersuchen wir um telefonische Absage im 
Sekretariat der Instruktorenausbildung – Frau Kindler, 01 4277/27930 oder per E-Mail. 
An Ausrüstung ist mitzubringen: Nasstauchanzug, Presslufttauchgerät, Rettungs- und Tarierweste 
(Jacket), ABC Ausrüstung (keine Wettkampfflossen), Tauchcomputer oder / und (Uhr +Tiefenmesser), 
Kompass und Bleigurt.  

Ausrüstung 

Die erforderliche Sportbekleidung und -ausrüstung für praktische Unterrichtseinheiten in der Halle und im 
Freien (wie z.B. Trainingsanzüge, Allwetterbekleidung, Hallenschuhe unbedingt mit abriebfester Sohle, 
Laufschuhe  etc.) sowie Schreibutensilien sind zum Lehrgang mitzubringen.  
 

Abschlussprüfung 

2 

Die kommissionelle Abschlussprüfung findet am Ende des 3. Kursteiles statt und wird von einer 
staatlichen Prüfungskommission abgehalten, wobei die Vortragenden als Fachprüfer eingesetzt werden.  
Die Abschlussprüfung umfasst folgende Prüfungen: 
Mündliche Prüfung in Sportbiologie, Erste Hilfe, Bewegungslehre und Biomechanik, Trainingslehre 
Praktische Prüfung - Lehrauftritt in Pädagogik, Didaktik und Methodik sowie Spezielle praktisch – 
methodische Übungen 
 



 

Kurskosten 

Die Teilnahme an der Ausbildung ist kostenlos. Fahrt- und Aufenthaltskosten sowie Kosten für 
Lehrunterlagen    (ca.  €  100,-- in bar)  gehen zu Lasten der Kursteilnehmer/Innen. Anfallende Kosten für 
Anlagenbenützung, das auffüllen der Tauchflaschen etc. werden von den Kurteilnehmer/Innen getragen. 
Die Kosten sind im Laufe der einzelnen Ausbildungsteile zu begleichen. Im BSFZ Obertraun bzw. am 
Attersee ist die Bezahlung mittels Maestro-Card möglich. 

Anmeldegebühr und Einladung zum Kurs 

Für den Lehrgang ist eine Anmeldegebühr (Kaution) von € 150,-- zu bezahlen. Die notwendigen 
Erlagscheine erhalten die Teilnehmer/Innen nach bestandener Eignungsprüfung vor Ort vom Kursleiter. 
Die Anmeldegebühr (Kaution)  von € 150,-- ist dann bis spätestens 16.05.2010 einzubezahlen und wird 
für allfällige Stornogebühren bzw. Reuegeldzahlungen etc. von der Bundessportakademie Wien bis zum 
Ende der Ausbildung einbehalten und nach Ende des Lehrganges auf das von Ihnen angegebene Konto 
überwiesen. 

Unterkunft und Verpflegung 

ist am jeweiligen Kursort vorhanden und wird von der Kursführung der Bundessportakademie Wien für 
alle Kursteilnehmer für die gesamte Kurszeit reserviert. 
Die Zimmerzuweisung erfolgt zu Kursbeginn.  
Wenn Sie keine Unterkunft wünschen, ersuchen wir um Absage am Anmeldeformular. Teilnehmer/Innen 
die nicht am Kursort wohnen, wird seitens der einzelnen Anlagenbetreiber eine Anlagenbenützung 
verrechnet. Der Voll- /Halbpensionspreis pro Person und Tag liegt zwischen € 35,-- und € 55,-- je nach 
Kategorie und Saison (unverbindliche Preisinformation).   

Sonstiges 
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Für die gesamte Kurszeit empfehlen wir eine Zeckenschutzimpfung! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

BEIBLATT  zur Ausschreibung zum 15. Instruktorlehrgang für Tauchen 

 

Die Eignungsprüfung besteht aus drei Teilen 

 

1. SCHWIMMBAD (Beckenlänge 25 m) 

 Zeittauchen 1 min.  

 Maske, Flossen und Schnorchel mit einmaligem Abtauchen unter Wasser anlegen 

 Streckentauchen 50 m (Damen 40 m) 

 50 m Flossenschwimmen ohne Gebrauch der Arme in max. 35 sec. (Damen 40 sec.) 

 200 m Flossenschwimmen in max. 3 min. (Damen in max. 3:30 min.) 

 Antauchen (aus ca. 15 m Entfernung) der zuvor in ca. 4m Tiefe abgelegten Ausrüstung (ABC, RTW, 

PTG, ev. Bleibgurt) und anlegen. Anschließend RTW oral tarieren und 3 min. schweben (in 

Hockstellung, ohne Grundberührung und ohne die Wasseroberfläche zu durchstoßen). 

 

2. THEORIE 

Theorieprüfung im MC - System über Physik, Tauchmedizin und Erste Hilfe, Gerätekunde sowie 

Tauchpraxis. 

 

3. FREIWASSER  

Der Kandidat muss seine Fähigkeit demonstrieren im Freiwasser seine Ausrüstung zu beherrschen und 

einen vorgegebenen Tauchgang durchführen (Tauchplan einhalten).  

Dieser Tauchgang erfolgt am 02. Mai 2011 am Attersee. 

Die EIGNUNGSPRÜFUNG im Freiwasser entfällt, wenn der Kandidat Brevet *** 
oder Brevet ** des CMAS besitzt (Vorlage am 01.Mai 2011) 

 

LOGBUCH:  

Das Logbuch muss mindestens 10 eingetragene Tauchgänge innerhalb der letzten 12 Monate vor dem 

Antreten zur Eignungsprüfung aufweisen. 

 

ABC = Maske, Flossen, Schnorchel 

PTG =  Presslufttauchgerät 

RTW = Jacket oder Weste mit Rettungs- und Tarierfunktion 
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